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Steuerberater-Brancheninfo 2009
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Versicherungen, Rückversicherungen und Pensionskassen (ohne Sozialversicherung)
Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2009

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2009 stellen sich nach der Einschätzung des Gesamtverbands der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2008/2009, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 51 v. 29.12.2008)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· schlechter als zum Wechsel 2007/2008

Erläuterung

Vor dem Hintergrund der Entwicklung an den Finanzmärkten und angesichts des Abgleitens der deutschen Volkswirtschaft in eine Rezession hat auch das Geschäftsklima in der deutschen Versicherungswirtschaft zuletzt weiter nachgegeben. Zwar hat sich die Beurteilung der aktuellen Geschäftslage nach wie vor als stabil erwiesen, aber die Geschäftserwartungen für die nähere Zukunft sind nach unten korrigiert worden.
Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2009 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas niedriger liegen als 2008

Erläuterung

Es wird aus heutiger Sicht für 2009 in der Versicherungswirtschaft insgesamt ein gegenüber dem Vorjahr unverändertes nominales Beitragsaufkommen erwartet. Bei einer positiven Inflationsrate von etwa 2 Prozent, wie sie für 2009 prognostiziert wird, würde dies allerdings ein real etwas rückläufiges Geschäftsvolumen bedeuten. Eine der Hauptursachen für diese Entwicklung ist in der verhaltenen wirtschaftlichen Lage der privaten Haushalte zu sehen, auf die über 80 Prozent der Versicherungsnachfrage entfallen. Gleichzeitig wirken ohnehin branchenspezifische Einflüsse – zunehmende reguläre Abläufe von in früheren Jahren und Jahrzehnten abgeschlossenen Versicherungsverträgen, ein intensiver Wettbewerb in der Schaden- und Unfallversicherung, der erreichte Grad der Marktdurchdringung oder die Auswirkungen politischer Reformen – zusätzlich dämpfend auf die Beitragsentwicklung.
Beurteilung der Investitionstätigkeit 2009 im Vergleich zu 2008:
· weniger Investitionen als 2008

Erläuterung

Die Versicherungsunternehmen stellen als bedeutende Kapitalsammelstelle vor allem langfristige Finanzierungsmittel für Investitionen in anderen Wirtschaftsbereichen zur Verfügung. Eigene Investitionen tätigen die Versicherer nicht zuletzt für ihre Verwaltungsgebäude und deren Ausstattung, vor allem auch mit moderner Informations- und Kommunikationstechnologie. Gerade die Investitionen im IT-Bereich sind dabei zum Teil auch auf die Anpassung an neue Gesetze und andere neue Regulierungen zurückzuführen. Auch in 2009 dürften erhebliche Investitionen in sparten- und prozessübergreifende Projekte getätigt werden, wenn auch in etwas geringerem Umfang als im Vorjahr.
Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2008

Erläuterung

Für das Jahr 2009 rechnen die meisten Unternehmen, wie auch im aktuellen Jahr, mit einem weiteren Personalabbau. Der Umfang ist derzeit schwer abschätzbar, insbesondere vor dem Hintergrund der aktuellen Lage auf den Finanzmärkten sowie der sich ankündigenden Abkühlung der Konjunktur.
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